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Intelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Königl Provinzial-Intelligenz-Eomtoir im Poſt⸗ks kale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


— 


1848 


ee 


ee ̃¼ñT—̃ ͤ— a 
No. 299. Dounerſtag, den 21. December 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 20. December 1848. i 

Herr Kammerherr Graf v, Keyſerling nebſt Fran Gräfin und Comteß Key⸗ 
ſerling aus Neuſtadt, Herr Gutsbeſitzer Heine nebſt Frau Gemahlin auf Felgenau, 
die Herren ue Baugemann aus Berlin, Wegmann aus Elbing, Strübig 
aus Marienwerder, log im Engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Solſt aus Rade witz, 
Herr Oekonom Rademacher aus Buͤtow, log. im Deutſchen Hauſe. Die Herren 
Kaufleute Moffner aus Berlin, Hoffmann aus Nackel, Herr Hotelbeſitzer Lohde 
aus Cul in, die Herren Gutsbeſitzer Frankenſtein nebſt Familie aus Koſchkei, Schif⸗ 
fert und Frau Guts beſitzerin Richter aus Konczei, Herr Guts beſitzer Hering nebſt 
Gattin aus Melchau, Schönlein nebſt Familie aus Reckau, log. in Schmelzers 
otel. Herr Gutsbeſitzer v. Golkowski aus Brezin, Herr Landrath v. Kleiſt aus 
heinfeld, Herr Prediger Braun aus Bohlſchau, Madame Krüger aus Sierkorczin, 
log. im Hotel d' Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer Lniski uebſt Fräulein Schweſter 
aus Nieder⸗Brodnitz, Schultz nebſt Frau Gemahlin aus Gohra, Rand aus Da⸗ 
merau, Bugiſch aus Wentkau, Herr Kaufmann Schuler aus Pr. Stargardt, Herr 

Kunſtgärtner Hagemaan aus Spengawsken, log im Hotel de Thorn: 


Dek a d d d ee um , . 
15 Heute werden die aus geſchrie benen Zeitungs Rechnungen pro Ites Quartal 


k. J. ausgegeben. Schleunige Bezahlung iſt dringend nothwendig, damit 
die Zeitungen, die jeder zu haben wünſcht, rechtzeitig beſchaft werden können. 
Danzig, den 18. Dezember 1848. 
Ober-⸗Poſt Amt. 
2. Von geſtern bis heute Mittag find als erkrankt an der Cholera 8 Perfonen 
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angemeldet worden, worunter — vom Militair, und als geftorben 8, einſchließlich 
1 vom Militair. Im Ganzen find bis heute als erkrankt gemeldet 1261, u da; 
von geſtorben 671. N 
Danzig, den 20. Dezember 1848. 
Der Polizei⸗Präſident. 
v. Clauſewitz. 
9 f Königl. Land⸗ und Stadtgericht Elbing. 

Der hieſige Buchbinder Herr Julius Hugo Adolph Krieger und deſſen Braut 

Fräulein Ottilie Wilhelmine Auguſte Nothardt haben für die Dauer der mit einan⸗ 
der einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verhand⸗ 
lung vom 16. November c. ausgeſchloſſen. 
4. Am 11. d. M. ſtarb der Regierungs- und Schulrath Herr Dr. Friedrich 
Höpfner, nach viermontlichem ſchweren Leiden. Seit ſiebenzehn Jahren war er 
Mitglied unſeres Collegii und hat bis zu ſeiner Erkrankung mit voller Kraft und 
Liebe fur die Schulen und Lehrer ſeines Aufſichtskreiſes gewirkt. Uns hat er ſich 
ſtets als ein kenntnißreicher, thätiger und freundlicher Amtsgenoſſe bewährt, den 
wir mit Wehmuth in unſerer Mitte vermiſſen. | 

Darum konnten wir es nicht unterlaffen, auch hier unfere Theilnahme und 
Anerkennung in Beziehung auf die Wirkſamkeit dieſes unſeres vieljaͤbrigen Mit: 


arbeiters auszuſprechen. Die Mitglieder des Königlichen 
Danzig, den 19. December 1848 Regierungs⸗Collegii. 

nN AVERTISSEMENT. 2 

* Zur Verpachtung der großen Klapperwieſe vor dem leegen Thor vom 1. 


Juli 1849. ab auf 3 Jahre ſteht ein Lizitationstermin 
den 23. December e, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Kalkulator Schönbeck an. 
Danzig, den 24. November 1848, ö 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. N 

6. Zum öffentlichen Verkauf alter gußeiſerner- und metallener Gegenſtände 
der Leuchtfeuer, Hafen⸗Schleuſe und der Eiſenbahn hieſelbſt, als: Feuerungs⸗ 
Thüren, Cylinder, Scheinwerfer, Rollen, Winde-Gerüfte, Räder, ein Ofen und 
fonftige Abfälle von Gußeiſen, Schmiedeeifen, Kupfer pp. iſt Donnerſtag den 28, 
d. M. Vormittags 1045 Uhr ein Termin im Geſchäftslokale des Unterzeichneten 
anberaumt, wozu Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Ges 
genſtaͤnde vorher in Augenſchein genommen werden können. 

Reufahrwaſſer, den 19ten December 1848. 

Der Hafen- Baus Inſpector. 
Pfeffer. 

7. Donnerfiag, den 21. d. M. Vorm. 1015 Uhr ſollen am Landwehr ⸗Zeug⸗ 
hauſe etwa 180 ausrangirte Stiefel öffentlich verſteigert werden. 

Danzig, den 19. December 1848. 

5 Der Major und Vataillons-Kommandeur. 

v. Pritzelwitz. 
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8. Die Wehrleute des 1 Bat. 5 Ldw. Rgts., welche den Communal Servis“ 
Zuſchuß pro Auguſt noch zu empfangen haben, können ihn vom Bez.⸗ Feldwebel 
Julius Altſt. Grab. No. 462. v. 8 — 10 Uhr Vorm. erhalten. 
Danzig, den 19. December 1848. 
Der Major und Bataillons⸗Kommandeur. 
von Pritzelwitz 

9. Donnerſtag, den 28ten d. Mts. von Vormittags 10 Uhr ab, ſollen im 
Hotel de Danzig allhier nachſtehende Bau- und Brennhoͤlzer oͤffentlich bei freier 
Concurrenz verſteigert werden: 


I. Wirthſchafts⸗Jahr 1843. 
Forſtbelauf Wittomin Jagen 104 — 99272 Klftr. kief. Kloben 
3 ceichen⸗ 
5 49% Buchen geputzte Reiſer 
„100 — 161% Klftr., buchen gen. « 


Forſtbelauf Golumbia in e Jagen 1375 eichene Kloben 
agen 54 — 493, 2 kieferne 
Forſtbelauf Schaͤferei LEN — 150 hartes Klobenholz 


27 
II. Aus dem Wirthſchafts⸗Jahr 1849. 
Jorſtbelauf Mattemblewo Jagen 10 — 4 Stuͤck kiefern ſtark Bauholz 
8 . 10 „ diverſe Saͤgebloͤcke u. Schneidereien 
Pi „729 Klaftr. kiefere Kloben 
711 „ Knuͤppel 
Jag. 1 — 15 Kloben 
. — 5 „ Knuͤppel 
Jag. 20 — 50 Kloben 


e . Knuͤppel 
Forſtbelauf Schäferei Jag. 29 — 30 Stück kiefern diverſe Saͤgebloͤcke und 
; Schneidereien 
, 200 Klaftr. kieferne Kloben 
60 4 „ Rnuͤppel 
58 = s Reiſer 
8 50 „ buchen geputzte Reiſer 
Jorſibelauf Golumbia Jag. 54 — 50 Stück kief. Klein- u. Mittelbauholz 
150 Klafter kieferne Kloben 
50 ‚ . Knüppel 
Forſtbelauf Wittomin Jagen 82 — 6 eeichene Kloben 
i * 35 „buͤchne = 
— 17 . Knuͤppel 
Die betreffenden Foͤrſter zu Mattemblewo, Schaͤferei, Golumbia und Wittomin 
ſind angewieſen, das Holz an Ort und Stelle vor dem Termin vorzuzeigen. Die 
Verkaufsbedingungen werden vor der Ausbietung bekannt gemacht werden. 
Oliva, den 12. December 1 49. 
Der Oberfoͤrſter, 
Fritſche. 
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x dee Si ü 0 
10. Heute Mittag 13 Uhr, entſchlief fanft unſere gute Gattin, Mutter, 
Schwiegermutter u. Großmutter Frau Florentine Siebell geb. Rofinu im Häſten 
Lebensjahre an der Cholera. Sie war mir eine treue Gefährtin, ihren Kindern 
eine liebende Mutter! Groß iſt der Schmerz, Gott vermag uns zu tröſten. 
Danzig, den 19 Dezember 18 18. Die Hinterbliebenen. 

. Heute Morgen um 7 Uhr entſchlief ſanft zu einem beſſeten Erwachen 
mein geliebter Mann, der Provinzial-Steuer-⸗Kanzelliſt Prantz, (geb. den 11. Nor 
vember 1797) in feinem Szſten Lebensjahre. Er war ein treuer Gatte u. ſeinen 
Kindern ein treuer Vater, Groß iſt der Schmerz, nur Gott vermag uns zu tröften. 
Solches zeigen tief betrübt an die Hinterbliebenen. 


CC 


62. In L. G. Homann's Kunſt. und Buchhandlung. Jopengaſſe 
No. 598., find vorräthig: ® 
Herz, König Renes Tochter, Preis 10 Sgr. 


Briefe von Wilhelm von Humbold an eine Freundin 


2 Bände mit einem Facſimile. Preis 4 Rtl. 12 Sgr 


Deutſches Maͤhrchenbuch. Herausgeg von Ludwig Berhftein. 


7 Auflage, mit Stereotypen gedruckt Preis 10 Sgr. 

Ein Dutzend Praͤmien⸗Buͤchlein zu fleißige Kinder. Her⸗ 
ausgegeben von P. J. Beumer. Pteis 12 Sgr. a 

Vier Weihnachtsgeſchichten von Boz. den weiß 


nachts abend, — die Sylveſter⸗Glocken. — das Heimchen auf dem Heerde, — der 
Kampf des Lebens. Preis 1 Rtl 10 Sgr. 


Dahlmann, Geſchichte der franz. Revolution 


217 Rtl., Aer engliſchen Revolution 27 Rtl — Ferner von N 
Muſtkalien folgende, vollſtaͤndige Klavierauszuͤge 


mit Geſang: die Zauberflöte von Mozart, 20 Sgr. — Don Juan von 
Mozart, 25 Sgr. — Titus von Mozart, 15 Sgr. — Norma von Bellini, I Rtl. 
Fidelio von Beethoven, 25 Sgr. — Figaros Hochzeit von Mozart, 1 Rtl. — 
Die Entführung aus dem Serail von Mozart, 25 Sgr. — Idomened von Mozart, 
25 Sgr. — Coſi fan tutte von Mozart, 1. Rtl. — . 


15. Neue Anmeldungen zum Abonnement auf die Danziger Zeitung 
und das Danziger Dampfboot, welches letztere vom 1. Januar ab 
in je 2 halben Bogen (schönes weißes Papier) erſcheint, werden von heute ab, 


früh von 6 bis uhr, Nachmittags von 2 bis 6 Uhr angenommen in der 
Expedition, Langgaſſe 400. 
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14, Weihnachts-Album! 
Bei Schuberth u. Comp. in Hamburg und Reu⸗-York iſt fo eben erſchienen: 


album 


für die f 
u gend. 


40 Clavierſtuͤcke von Robert Schumann. 
Opus 63. Preis 2 N 20 Nor. (Mit einem ſchoͤnen Titelblatt vom Profeſſor 
Ludwig Richter. 

Hier bietet der geiſtreiche Componiſt ein reizendes Vouquet von 40 leichten u. 
mittelſchweren Original-Compoſitionen (Characterſtücke), in deren Gattung noch nichts 
in der ganzen muſikaliſchen Literatur exiſtirt. h 

Zu haben: bei F. A. Weber, 
5 Buch- und Muſikalienhandlung, Langgaſſe No. 538. 

Außerdem empfehle ich noch mein großes und gewähltes Lager clafs 
ſiſcher und moderner Compoſitionen für Pianoforte. In zwei und 
4 Händen, für ein u mehrſtim m. Geſang, fo wie für Trio, Quartett.⸗ 
u. Inſtrumental⸗Muſik. Meine Buchhandlung iſt ebenfalls reich verfchen 
mit Weihnachts geſchenken, befichene in deutſchen und auslaͤndiſch. Claſſikern, 
theils fein gebunden, in Kinderbüchern Kupferwerken und Atlanten rc. Sendungen 
zur Anſicht mache ich auf gef. Verlangen. 

15. Neuer Atlas zum Schul- und Handgebrauch. ’ 
In der Unterzeichueten iſt fo eben erſchienen und in allen Buchhandlungen, in 


Danzig bei S. Anhuth, Laugenmarkt 432 zu haben 
Daniel Voͤlters Schul-Atlas 


in 36 Karten. 3. umgcarbeitete Auflage. quer Folio. 1. Lief. (10 Karten. 
Preis 1 Rtl. 4 Sgr. 

Dieſer berühmte Atlas findet fortwaͤhrend ſolchen Beifall, daß wir uns da⸗ 
durch aufgemuntert ſahen, einen großen Theil der Karten zeitgemäß erneuern zu 
laſſen Durch die Herausgabe in Lieferungen koͤnnen ſtets die neueſten politiſchen 
Veränderungen beruͤckſichtigt werden; und entſpricht der Atlas nun in noch voll 
kommenerem Grade als bisher dem wahren Stande der phyſikaliſchen und politiſchen 
Geographie. 1 3 8 

Der ganze Atlas von 36 Karten wird 4 Rtl. koſten und in 3 oder 4 Liefer 
zungen, deren Preiſe ſich nach ihrem Umfange richten, im nächſten Frühjahre voll— 
ſtändig fein Die deutſchen Epeciaifarten erſcheinen in der letzten Lieferung, falls 
ſich unſere politiſchen Zuſtaͤnde nicht früher feſter geſtalten ſollten. 

Eßlingen, den 14. December 1848. Dannheimer'ſche Buchhandlung. 

o (C Weychardt). 


! DS ig DR e guter ih 
16. Ein Mädchen für die Küche, findet zu Neujahr e. Stelle Neugarten 506 


— nn nen 
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i Thorner fefferkuchen. ug Ä 
a F. W. Dahl aus Thorn 


empfiehlt einem hochzuverehrenden Publikum zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte 


ſeine rühmlichſt bekannten Thorner Pfefferkuchen, eigenes Fabrikat, in 
größter Auswahl zum billigſten Preiſe. Meine Waaren ſind wie gewöhnlich auf 
dem Langenmarkte, im Hauſe des Kaufmanns Herrn Mielke zu haben, ſowie auch 
N der Bude vor dem Rathhauſe. Der Verkauf fängt den 18. d. M. an, und en⸗ 
et den 24. 

Ferner offerite ich, ſehr ſchöne Leckkuchen a Dutzend 18 ſgr. gewürzreiche 
Kataſinchen a Dutzend 23 ſgr., Eitronat und Mandelkuchen in verſchiedenen Grö⸗ 
ßen ſowie auch Zucker-, Mandel und Pfeffernüſſe und bunte Figuren für Kinder. 

Ich ſchmeichle mich der angenehmen Hoffnung des früher genoffenen Zur 
trauens auch diesmal zu erfreuen. 


18. Gewerbeverein. 
Donnerſtag. den 21., 6 Ubr, Bücherwechſel, um 7 Uhr General Verſammlung 
zur etatsmäßigen Einleſung von funfzig Gewerbhaus Aktien, hierauf Vortrag des 
Herrn Maler Krubiſch „Ueber die Rechte des Handwerkerſtandes. In der Ges 
werbebörſe wird die Diecuffion über den Entw. der Gewerbeordnung fortgeſetzt. 

ö Der Vorſtand des Danziger Allg Gewerbevereins. - 
19. Es wird eine geſchickte Köchin gel. ſogleich einzutreten Langgart. No. 117. 
20. Ein gebildetes junges Mädchen in der Wirthſch. u. Handarb. geübt, ſucht 
unter beſcheid. Anſpr. eine Condition, und möchte am liebſten die Leitung einer 
kleinen Wirthſchaft übernehmen. Näheres 3. Damm 1430. a 
SE Die Fahrt der Dampfböte nach und von Fahrwasser hört mit dem 
heutigen Tage auf. Danzig, den 21. Dezember 1848. 
= Ein in der nächſten, betriebſamſten Umgegend von Danzig belegenes, großs 
artiges Geſchäfts- und Nahrungs-Etabliſſement, enthaltend: ein maſſives, mit 
chönen Zimmern und zwei großen gewölbten Kellern verſehenes Haupt-Grundſtück 
zwei Nedengebäude, großen Hofraum, mehrere Stallungen, zwei Gärten, funf⸗ 
zehn, mit gewölbten Kellern verſebene Wehrurgen, die für ſich allein einen 
jährlichen Miethszins von 366 rtl. erfragen, — fo wie eine noch beſonders dazu 
gehörige, ſeparat belegene Fabrik⸗Anlage, ſteht, wegen tiefer Kränklichkeit des äl 
terbaften Beſitzers, für den mäßigen Preis von 8500 rtl. aus freier Hand zu ver⸗ 
aufen. Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
23. Mit Rück ſicht auf das nahe Weihnachtsfeſt erlaube ich mir ein geehrtes 
Publikum darauf aufmerkſam zu machen, daß der Aus verkauf des zum Jouvelier 
Weiſſſchen Concursmaſſe gehörigen Waarenlagers Lauggaſfe 2000 zu bedeutend er: 


mäßigten Preiſen erfolgt. Breitenbach, 
Danzig, am 19. December 1848. Concurscurator 
24. Ein Mädchen, das mehrere Jahre in einem Schankladen und die Wirth⸗ 


ſchaft geführt wünſcht eine ähnliche Stelle. Buttermarkt 2091. 
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25. Am 18. d. M. iſt auf dem Wege von Ohra bis nach der Jopengaſſe ein 
Papier, worin 25 rtl. in Einthalerſcheinen gewickelt waren, vorloren gegangen. 
Derjenige, welcher das Geld Tiſchlergaſſe 608., 1 Treppe hoch, nach hinten, ab« 
giebt, erhält drei Thaler Belohnung. 

26. Eine Obligation von 6000 rtl. die mit 6 pCt. Zinſen zu einer ganz ſichern 
Stelle auf ein adliges Gut eingetragen iſt, ſoll ſofort mit einem Verluſt von 1000 
rtl. cedirt werden; hierauf Reflectirende werden erſucht ſich Poggenpfuhl 383, 
eine Treppe hoch zu melden. 


27 Leutholtzſches Local. 
An den vier Weihnachts-Abenden 
großes Konzert. Be 
Ausgefuͤhrt von dem Muſik⸗Corps d. IV. Regim. 
Entree 2 Sgr Anfang 3 Uhr. 
26. Große Weihnachts-Ausßſellung in der Drews 
keſchen Bierhalle. | | 


Heute und die folgenden Weihnachtstage, wird Unterzeichneter in feiner Biete 
halle eine Weihnachts-Ausſtellung, beſtehend in den Anfichten, Schleswig und der 
Berliner Barikade in der breiten Straße, nebſt einem Zaubertheater mit bewegli⸗ 
chen Figuren, dem geneigten Publikum zur Anſicht ausſtellen. Eine Spielbude mit 
eleganten Artikeln zu Weihnachtspräſenten paſſend, iſt ebenfalls aufgeſtellt. Für 
gute Beleuchtung, Getränke und Muſik, iſt beſtens geſorgt. Indem ich weder 
Mühe noch Koſten geſcheut habe, um nach dem Muſter von größern Städten, 
dem Publikum eine angenehme Unterhaltung zu bieten, bemerke ich noch daß mit 
den Bildern gewechſelt werden wird. Entree 23 Sgr. pro Perſon, Anfang 1 Uhr. 
Nachmittags. Um recht zahlreichen Baſuch bittet 

T. Kopka. 


7CCCCCCCCCCCCCbCCCCCC TE DEDESERROELEPEGRTENETENROEDE 


2». Im brillant decorirten KO nigs⸗Saale > 
des Hotel du Nord, den 21. gr. Konzert, d. & 


25 Muſikdirectors Fr. Laade mit ſeiner Kapelle. Anf. 6 Uhr. 3% 
36 Ende 11 Uhr Entree a Perfon 5 Sgr, Loge 73 Sgr., Kinder die Hälfte, 
FFVVVCCCVVVVVVCTCCCCCCCCCCCC TEN KORTRTEN 
30. Den Mitgliedern des hieſigen Töpfergew., ſage ich mein. verbindlichſten 
Dank, für die rege Theilnahme derf. bei d. Begräbn. m Mutter. W. Schumann. 
31. Breitegaſſe 1914., werden Herren- und Damenkleider auf den höchſten 
Preis gekauft. 


xx 
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VVVVWWVTTTTTTTTTTTT DELETE TERROR 
* 32. Das Statut für die Sterbe⸗ und Kraukenkaſſe des ebemaligen Sicher ae 
& heits Vereins e Abänderungen Zur Veſchlußnahme darüber ** 
35 werden ſämmtliche Mitglieder dieſer Kaffe erſucht, ſich 0 * 
32 Sonnabend, den 23. December, Abends 6 Uhr, * 
& im Hotel de Berlin zu verſammeln. — Wer an einem einfachen Abend- 1 
32 eſſen mit den ehemaligen Kameraden, (zu 10 fgr. ausſchl. Getränke) Theil 3 

nehmen will, wird erſucht, ſich bis Freitag Ab. i Hotel de Berlin zu erklär. 2% 
3 Die Vorſteher der Sterbe- u. Krankenkaſſe des ehemal— Sicherheits Vereins. a 


JCCCTCCTVTVTVCCETCTFTFTCTCTCTCTC EDER PEPETEEORORTE 
33. Ein böſer Hofhund wird gekauft Poggenpfuhl 357. 

34. Eine Aufwärterin wird verlangt 2. Damm 1275. 1 Treppe hoch. 

35. Ein in einer lebhaften Gegend gelegenes Materialgeſchäft iſt zu Reujahr 


oder Oſtern k. J billig zu vermiethen. Das Nähere b. E. H. Nötzel am Holzm. 
Wenn eee eee 
sc. Die Conditorei von H. Radtke aus Langfuhr 


empfiehlt zum bevorſtehen den Weihnachtsfeſte ſowohl hier, als auch in 
Danzig, Langgaſſe 375, gegenüber Herrn Koͤhly, eine große Auswahl vor 


züglichen Marzipan in Figuren-, Spiel“, Satz⸗ und Rand⸗Marzipan, ſowie 
Makaronen, Zuckernüſſe, gebrannte Mandeln, Bonbons ꝛc. und bittet um 


geneigten Zuſpruch. f 
N JJC 
87 Einem geehrten Publiko fo wie den geehrten Herrn und Damen, die an 
dem Tanzunterricht meines verſtorbenen Mannes Theil genommen haben, mache ich 
hiedurch die ergebene Anzeige, daß ein Freund u ausgebildeter Schuler meines 
verſtorbeneu Mannes die Gefälligkeit gehabt hat, die Weiterleitung des Tanzun⸗ 
terrichts zu übernehmen Indem ich einem geehrten Publiko vie ergebene Bitte 
an's Herz lege mich ferner mit ihrem Vertrauen zu beehren, füge ich noch hinzu, 
daß noch mehrere Theilnehmer freundliche Aufnahme finden. 
a Leuiſe Sawalliſch Wwe. 

36. Dankſagung. Der Unterzeichnete macht es ſich zur angenehmen Pflicht, 
allen an Nerrenſchwaͤche, an rheumat, gichtiſchen und nervoͤſen aͤußeren Schmerzen 
Leldenden ein ſicheres Heilmitttl empfehlen zu koͤnnen. Dies iſt das auch von Hrn. 
Regiments⸗Arzt Dr. Valts in Verlin, Unterwaſſer⸗Str. 8., rühmlichſt oͤffentlich 
empfohlene Parfüm aromatique balsamique (auch Potsdamer Balſam genannt), 
welches nur Außer. angew ſofort die heftigſten Zahnſchmerzen, fo wie aͤhnliche 
Uebel in der kuͤrzeſten Zeit vertreibt. Derſelbe wurde nach vielen vergeblich angew. 
M. ſofort durch den betr ob. P. von einem ſehr heftigen Rheumatismus gaͤnzlich 
befreit. Wer mit dergl. Uebeln geplagt, ſetze ſich in Beſitz derſelb. Mittel und 
ſeine Leiden werden bald verſchwinden. Zu haben iſt ob. P. in Danzig bei E. E. 
Zingler, a Fl. 19 far. , B., Schultz, akademiſcher Künſtler aus Danzig. 
39. Ein Mädchen ordentlicher Eltern, welches ſich zum 2. Januar vermiethen 
will, melde ſich Brodbänkengaſſe 660. 1 


\ Beilage, 


\ 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 


No 299. Donnerſtag, den 21. December 1848. 


a . 


| Geſchaͤfts⸗Anzeige. 755 
Das unter der Firma Auguſte Zimmermann, geb. Elin * 


Ak hier ſeit zwei Jahren von meiner — ſeider nur zu früh verſtoͤrbenen lieben 2 


* (7 AR a N 
5 Mütter und mir, für meine Rechnung geführte Tapiſſerie-Geſchaͤft 155 
5; werde ich auch ferner, und zwar unter der fortgeſetzten Mitwirkung meines 
Vaters, des Kaufmanns A. Ferd. Zimmermann, der auch zugleich die Pro⸗ 
cura für daffelbe übernimmt, auf meinen Namen in gleicher Weiſe fortſetzen. 8 
Dieſe ergebene Anzeige unſern geehrten Geſchaͤftsfreunden widmend, fage 22 
ich fuͤr das meiner verſtorbenen Mutker und mir geſchenkte gütige Vertrauen, x 
fo wie für die uns von hohen Goͤnnern und Goͤnnerinnen gewordene herz⸗ x 
liche Theilnahme meinen innigſten Dank, und bikte auch mir »mütterlich wi 
waiſ'ten⸗ dieſe geneigteſt zu erhalten. f * 
Zwar weiß ich, daß ich an ihr, der Unbvergeßlichen, eine große Stute 38 
verloren habe, ich werde mich aber bemühen, des fernern guͤtigen Wohlwollens 
verehrter Geſchaͤftskunden, womit ich mich zu beehren bikte, werth zu zeigen. 15 
Danzig, den 24. December 1843. ; 


> 2 1 x * 
| Clara Zimmermann, . 
5 Schnüffelmarkt und große Krämergaſſeu- Ecke. 3% 
777TTTTTCTFTFVVCVVVCCCCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCCCC HERE 
41. 5% rtl. find zur 1. Hypothek zu begeben Heil, Geiſigaſfe No. 924. 
42. Ein junger Mann, 19 Jahr alt, der ſich hier ohne Unterhalt befindet, 
ſucht ſofort eine Stelle als Kutſcher, Aufwaͤrter oder Kellner, wozu er beſonders 
geſchickt iſt; er iſt ehrlich, treu und ſpricht englich, hollaͤndiſch und deutſch. Zu 
erfragen unter R. M 12 im Intelligenz Comptofr. | 


2 2 17 | 
Zu den Weihnachtstagen empfehle ich dem 
geehrten Publikum meine gut eingerichtete Reſtauration ſowie Getränke aller Art, 
als Glühwein, Cardinal, Viſchoff, Grog, Punſch, Bier sc. zu den billigſten Preiſen. 
Zwar werden ſich in meinem Lokale keine muſikaliſchen Genüſſe darbieren, ich wer⸗ 
de jedoch beſtrebt fein dem geehrten Publikum den Aufenthalt in meiner Reſtau⸗ 
ration ſo angenehm als möglich zu machen und ſehe einem zahlreichen Beſuch 
entgegen. J. W. Eggert, Langenmarkt 451. 


VVV 


7 


* n en Te 
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44. Eine Dame in geſetzten Jahren wünſcht ein Unterkommen in einer „ 
a. d. Lande oder i. d. Stadt, wo fie Kindern den erſten Unterricht, auch im Fran⸗ 
zoͤſſchen und in der Muſik ertheilen will. Außerdem iſt ſie er boͤtig, ſich auch in 
der Wirthſchaft nuͤtzlich zu machen. Näheres Hundegaſſe 245, zwei Treppen hoch, 
Vormittags von 10 bis 12, u. Nachmittags von 2 bis 4 Uhr. 


45, Trompeten⸗Konzert 

während der vier Weihnachtsabende in Angers Reſtautration, Schnuͤffelmark Ro. 
713. (der Saal⸗Etage.) 5 E nnn 
NSS nta nE Net SEHE 
2 46. So eben aus Berlin empfangen uud bei W. Schweichert zu haben 
3% Langgaſſe 534. b. Hi 17 En 

5 Octroyirte Weihnachts⸗Geſchenke, 53 
27e Gold⸗Kaͤſichen gefüllt, von 71 Sgr. an, ſowie die feinſten Seifen, Pomaden, 

38 Haaroͤle, Extracts, Eau de Cologne u. ſ. w. 

ere SEHE REITRERERERTTERERIELE RRR MEER 


47. Zum 2. Feiertag ladet zu einem Ball in den 2 Flaggen ergebenſt ein 
a D. 65 Fornell. 


48. Wer einen grauen oder grünen Papagey zu verkaufen hat, beliebe 
ſeine Adreſſe unter B. B. im Intelligenz Comtoir einzureichen. 72269 45 


5 Ver mei e t h u i g e n 8 
49. Jopengaſſe 565. iſt die Untergelegenheit, Hangeſtube, Saal⸗Etage u. 


das Hinterhaus, zuſammen 6 heizbare Zimmer, Kammern, Boden, Küche, Keller 
u. ſ. w. enthaltend, zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. n 
50. Brod haͤnkengaſſe 674. iſt ein meubl. Zimmer mit auch ohne Bedienten⸗ 
ſtube zu vermieihen. 7 — 
51. 3 Damm 1430. iſt ein freundliches Zimmer zu vermiethenz auch finden 
daſelbſt 1 bis 2 Penſionaire freuidliche Aufnahme. Aren 
52 Eine freundl. meublirte Hangeſtube uebſt Kabinet iſt zum 1. Januar Holz 
markt 302. zu vermiethen. ’ 


1 Er ER a A N 28 1 
53. Eine Lebensverſicherungs-Police über 2000 rtl. der Bank zu Gotha, wer⸗ 
de ich in meinem Bureau * 
8 Donnerſtag, den 21. Dezember e, Mittags 12 Upr, 
öffentlich verſteigern. Der Zuſchlag erfolgt jedenfalls. 
NN f g J T. Engelhard, Auktionator- 

Im vorſtehenden Termine werden noch 3 Policen 1000 Rthl. der Londoner 
Lebensverſicherungs,Geſellſchaft für Gefunde und Kranke, ausgeboten und verſtei⸗ 
gert werden. | J. T. Engelhard, Auctionator 


—-˖-»--]V˖V˖VTL' 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
. 5 obilia oder bewegliche Sachen. 
54. Gute Malaga⸗Jeigen, billigſt bei Joh. Skoniecki „Breitgaſſe 1202 


8 8 i 

55. Wilhelm Rathke, 
2. Damm No. 1283. 
empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte, eine große Auswahl kupferner, meſ⸗ 
ſingener, lakirter u. blecherner Spielſachen, ſowie ſein auf's reichhaltigſte ſortirtes 
Maarenlager von meſſiuquen lakirten u. blechernen Klempnerarbeiten, als: Lampen 
aller Art zu Oel u. Gas, Kaffeemaſchienen, Theebretter, Leuchter, Zuckerkaſten, 
Brodkörbe, ꝛc. ꝛc., und erlaubt ſich zu bemerken, daßer dieſes Jahr mit ſeiner 
gare nicht den Markt beziehen wird. 


56, Hanıburger Rauchfleisch offerirt I. H. C. Reessing, 
5 1 . 5 5 Jopengasse No. 601. 
55. Zum Weihnachtsfeſte 


empfiehlt ſein durch viele neue Öegenftände reichhaltig ſortirtes Waarenlager 

zu feſten Preiſen Stuͤck fuͤr Stuͤck 2% u. 5 far. 
J. F. Sembach, 2. Damm 1278. 

56. Blreitegaſſe No. 1231. iſt ein großer eiſerner Waage balken nebſt Schaalen 

mit Ketten und mehreren Gewichten, billig zu verkaufen. 

59. Zu dem bevorſtehend. Weihnachtsfeſte, iſt mein Waarenlager in lang. u. kurz. 


Tabackspfeifen, Cigarrenſpitz. Hand⸗ u. affenſtuͤcken 

vollſtändig complettirt; da ſich dieſe Gegenſtände zu Geſchenken eignen, ſo bitte, 

mich mit recht zahlreichem Beſuch beehren zu wollen. J. H. Richter, 
Portſchaiſeng No. 571. 

60. Feine Tiſchbutter a 6 (gr. 3 pf. i. Freitag u. Dienſtag z. h. Fraueug. 830. 


61. Kinderſpielwaaren. 

In allen Sorten, worunter die feinſten Alabaſter 
Service zu 20 Sgr., empfiehlt fuͤr die diesjährige 
en duachtszeit zu den zeitgemaͤß billigſten Prei⸗ 
en. — A. W. Jantzen, 

N vorſt. Graben No 2060. 
4 Frische Bamberger Pflaumen, Pomm. Ganſebr. 


und delikate holl. Heeringe, erhalt man Schmiedegaſſe 
; Delikate pomm Fleiſch⸗Würſte empfiehlt billigſt 
te 1 N G. W Schlücker, am Holzmarkt. 
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2 Oſtindiſche Taſchentuͤcher in ſehr brillanten Muſtern em⸗ 
pfiehlt Max Schweitzer. 


NR. Einige zurückgeſetzte Muſter ſind noch vorhanden. 
— * 8 * 2 
* Buckskin⸗Handſchuhe fuͤr Herren, Damen und Kinder em— 


pfiehlt in großer Auswahl * 4 Max Schweitzer. 
77 ͤ ͤ ; zent 
x 66. Einem geehrten Publikum empfehle ich zum Weihnachtsſeſte meine 3% 
i wohlſchmeckenden Honigkuchen, Kanehlchen a Dutz. 5 far, Halbkanehlchen a 1 
2 Dt. 25, Kataſinchen a Dtz. 274 fgr., Kinderkuchen a DR. 24 ſgr., Zucker⸗ 12 
I nüſſe e Pfd. 10 ſge. Figuren und wohlſchmeckende Pfefcrnüſſe u. Peffer⸗ 
* müntznüſſe. C. F. Raue. Heilige Geiſtgaſſe 940. n. d. Thor. 3% 
„FFF Lee Me ANA 
M. L. Goldſtein, Breitgaſſe u. 1. Damm⸗Ecke, 
empfieht Fein reichhaltiges Rauchwaareulager, beſtehend in virgintſchein Iltis, Schup⸗ 
dens Väreu, Rerzen⸗ u Biſam Pel zen mit feinen Tuchbe zuͤgen; Sackroͤcken mit der: 
ſchiedenen Pelzfutkern; ferner: Nerze, Grauwerk⸗, Viſam⸗, Marder:, Iltis-⸗ und 
Senottenfutler; Muffen von allen Sorten Pelzwaaren, Boas und Pellerinen und 
mehreres in dies Fach einſchlagende Artikel, zu Weihnachtsgeſchenken geeignet. 
cher fallend billige, Preise, da ic mit dem Seſchaͤft aufräumen will., 
Schwalzſeidne Halstuͤcher, Atlas und Laſting⸗ 
Faavaften für Herren ‚erhält, man billig bei George Grübuau (Langebruͤcke⸗) 
! Wollene und baumwollene gewebte ze. Unter: 
kleider und Socken empfiehlt billigt George Gruͤbnau (Langebrucke. ) N 
See eee Se 
70. Einem hochgeehrten Publikum die ergebent Anzeige, daß ich wieder mit Y 
meinem Wachs waaren⸗Fabrikat im Artushofe auf dem, Platze unter der Uhr 
ausſtehe und empfehle meine in Berliner Gewicht angeferkigten tieren 
und eine veichliche Auswahl in /berfasiedtaren Gegenſtaͤuden, worunter beſonders 
fein geflochtene Wachsſachen, zu Weihnachtsgeſchenken ſich eignen. Um zahl⸗ 
5 reichen Beſuch bittet ergebenſt 5 | C. F. Raue. 9 
989 8 dd SDS DDS 
Das Neueste in Haartouren, Damenſcheiteln, 
Locken und Flechten empfiehlt —— Sauer, Matzkauſche Gaſſe 420. 
* Zuruͤckgeſetzte Federmeſſer, Scheeren u. Schlitt⸗ 
ſchuhe empfiehlt 15 Robert Meding, Breitenthot. 


73. Ein ſehr gut conſerv: mahagoni Sekretair u. dito Spieltiſch iſt am Holz 
markt 302. zu verkaufen. n 


a 
Ü 
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7. Kinderfilzſchuhe a 4 ſgr., große Damenſchuhe 
10, 11 u. 12 far., beſohlte dito a 15 u. 16 fgr., feine gefütterte a 223 ſgr. empf. 
u. empfiehlt die Leinw. u. Woll⸗Waaren⸗Handlung von O. Retzlaff. 
75. Friſche große Smyrnaer Feigen, Schaalmandeln und ſchoͤne Trauben ⸗Roſi⸗ 
nen, fo wie ſaͤmmtliche Gewuͤrzwadren empfiehlt ergebenſt 
Poggenpfuhl Ecke, C. S. Leopold Olszewski. 


- P N x 1 4 — 
pr Filzſchuhe a 7 ſgr., große Ueberziehſchuhe à 12 ſar werden 
verkauft: im Laden am Heiligengeiſtthor. Langebruͤcke. 9 
77. Zu Weihnachtsgeſchenken ſich eignende Papparbeiten mit auch ohne Stik⸗ 
kereien empfiehlt zu billigen Preiſen 


88 
C. . Rothe, Buchbinder und Galanterie-Arbeiter, 
Heil. Geiſtg. 925., der Zwirngaſſe ſchraͤge über. 


7 Dil Schiebelampen site Qualitat 5 Aufioß, gen u. 
EERSETEEERLZOLLO TE TTLETTERENE 
% Deine viesiäßrige Weihnachtsaͤusſtellung ven sew J 
z tigen Tage an bis 10 Uhr Abends geöffnet und empfehle ich eine Menge u 
N neue, zu Geſchenken ſich eignende Gegerftände zu billigen zeitgemäßen Preiſen. 
Y 9 9 


7 * ey 

6 C. A. Drauex, Schnüffelmarkt 719.; N 
y Papier Galanterſe- und Parfümerie Waaren⸗Handlung. . 
7CCCCC De dne 


5 Ein faſt neuer eleganter eiſ Ofen, auch zum Kochen eingerichtet, ſteht 
zum Verkauf Wollweberga he 1996. 6 39 


81. Corſetts für Damen in allen Nummern und Qualitäen empfing 


— v 
Mar Schweißer. 
2. Mahagoni und birkene Komoden und Waſchtiſche ſtehen Sch miedegaſſe 

No. 249., 2 Treppen boch, wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen. 

43, Sehr wohlſchmeckende Zucker- und Pfeffernuͤſſe 
in bekannter Güte ſind zu haben bei J. J. v. Kampen, Jacobsthor No. 903. 
8. Rottecks und Strahlheims Weitgeſchichte bis 1840, Swifts Werke 8 Bde. 

Shakeſpeare Suppl. Bde. die Urania 10 Jahrg, Bronikoow Geſchichte Polens, 

Herrmann Geſchichte Rußlands, Oettinger Narrenalmanach, Heß Leben Jeſu u. 

der Apoſtel, Marbachs Volksmärchen Schillers dreißig jähriger Krieg und viele 

andere Bücher ſind billig zu verkaufen am Holzmarkt No. 301. 

85. Alle Sorten Thorner Pfefferkuchen nebſt Figuren und Nüſſen find zum 

Weihnachten zu haben Hotel de St. Petersburg. 

36. Ein faſt neuer Pelz⸗Sackrock iſt bill. z. verkauf. Breitg. 1190. 1 T. hen v. 
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4 ſchöne mah. K den, 1 dito Servante, J eich. ind, 1 eſch. 
Ein eee RN e e Jie bee N 
66. ALLE Sorten Schwarzwalder Uhren empfiehlt zu den bill. 
Preiſen, J. G. Aberle vom Schwarzwalde, Breitg. No 1056. a 

NB. Auch reparire ich alle Gattungen Uhren bill J. G. Aberle, Uhrmacher. 
89. Geräucherter Lachs ſowie geröſtete Neunaugen find zu haben 
Ankerſchmiedegaſſe 176. ** ö a 
90. Große Ungarische Wallnuͤſſe, Traubenroſienen 
und Prinzeßmandeln, große ſuͤße Mandeln, Catha⸗ 
rinen-Pflaumen ꝛc. ꝛc. empfiehlt i 

N A. Faſt, Langenmarkt 492. 

2 Der Verkauf von Ausſchuß⸗ Porzellan wird 
noch einige Tage fortgeſetzt im Lager der Por⸗ 
zellan⸗Manufactur von F. Adolph Schumann. 
92. Vooksmannsgaſſe No. 956 find ganz neue Mahagoni Sophatiſche zu verkaufen. 
53. Eine Vieline (Jac. Steiner 1637) iſt im Verhältniß zur Güte derſelben, 
billig zu verkaufen Ho zmarkt No. 87 . 77777 N 
94. Fit Weiten iz iſt zu haben Hundegaſſe 742. 
95. Ein Jagdſchlitten ſteht zum Verkauf Fiſchmarkt 1572. 
96. Johaunisgaſſe 1301. iſt ein wirklich ſehr gut conſerv. tafelförmi⸗ 
ges Pian? 6 Oktav für 35 rtl. zu verkaufen. BER BIT mM 
„. J. B. Oertell & Co., Langgaſſe 533, 


empfehlen ihr complettes Lager aller Gattungen Galanterie-, Meufilber-, kurzer 
Cifens Stahl und Bronce Wagren, Schlittengelaͤute, Schnee: 


netze N. Schneedecken, gen, Fahr⸗ und Kindex-Peitſchen, lederne 
Schaukel u. Naͤderpferde, Sc zac ine Anaten and Mir. 


chen, Ferner: Schiebelampen u. ineizte Waren, Parfuͤmerieen 

und Seifen, echtes Han de Cologne, farbige Glaswaaren, Nyppesſachen,! rief 
d und Cigarrentaſchen, fo wie viele andere Artikel ſich zu Weiduachtge chen⸗ 

ken eignend, zu den billigſten Preiſen. a 

98. Friſche Pommerſche Fleiſchwürſte empfiehlt 

1 5 G. F. Küſſner, Schnuffelmerkt 714. 


er Weiße wollene Unterjacken 3 1 Rel und billige } oßhaare em. 
pfiehlt C. A. Lötzin, Langgaſſe 372. 


— BEE WE — — 


in BU 


OBOO95959592550 9,55 555€ 
100. Die Tuc- u. Herren⸗Gacdetdde Sanden ng 1 
von C. L. Koͤhly empfiehlt ihr wohlaſfortirtes Lager v. oſt. f 
ſeid. Taſchentuͤchern, ein ne woll. Weſten⸗ % 
® ſtoffen, in den neueſten Muſtern, ſeid. coul u ſchw. Herren Halstücher, 
Sbawls, Herren Hüte in Filz und Seide zum zurück⸗ 
8 eſetzten Preiſe. Die geſchmackvollſten Muͤtzen in Bieber, 
1 Pluͤſch und Tuch, eine Auswahl der at 


* 
ſten Knaben⸗Muͤtzen &e, zu wirklich billigen, feſten Preiſen g 
PPP 
1 Die Conditorei * 
255 von D. Duͤſterbeck . 
empfiehlt zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte eine Auswahl von Marzipan zu den 
billigſten Preiſen und bittet ein geehrtes Publikum um recht zahlreichen Beſuch. 
AD .s 2 i 
12 Zu Weihnachts⸗Geſchenkete 
empfehle ich mein ſehr reichhaltiges Lager von . 
Strumpf⸗Waaren eigner Fabrik. 
Eine bedeutende Auswahl Geſundheitshemden, dergl. Jacken, Hoſen, Strümpfe 
für Herren und Damen, Halb⸗Strümpfe in Wolle und Baumwolle; da ich mich 
befleißige, das beſte und ſolideſte auf meinem Lager zu halten, ſo bitte ich ein go⸗ 
ehrtes Publikum mich mit zahlreichem Veſuch zu beehren 


C. H. Froſe, Altſtaͤdtſchen Graben 443. 

103. Beſte Ungariſche und Schleſiſche Wallnuͤſſe, 
Smyrna⸗ nnd Malaga⸗Feigen, Traubenroſienen, 
rinzeßmandeln und große fühe Mandeln, neue bee, 


k uecade, Lambertsnüße, Apfelſinen und grüne W OnaeN empfiehlt biftigft 
F A Durand, Langgaſſe 514, ah der Beutlergaſſe. 


RRRIRIRUNIRURERININTNENENERINUNUNNT 2 12 TAU AA AT AT ALA AA AT AS 
ib Paletotſtoffe, Buckskins, Siebirienne, B 
A Peterdham und Caſtorines empfiehlt beſtens und billigſt die Tuch. 7 
nd. Herren. Garderobe-Handlung von C. L. Koͤhly. . 1 
Nu 


KASSIEREN TON SUÄSSÄURKEN UNS 
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106. Das Commiſſions⸗Lager v. J. Prina, Ok: 
berg. 62. Hangeſtube, empfiehlt Barometer, Alkoholometer' Termometer, Lorguetten, 
Perſpective, Fernröhre ꝛc, auch werden Barometer reparirt und in Brillen & Lorg⸗ 
netten Gläſer eingeſchliffen, ferner: Eau de Cologne, Schachſpiele, Reiß zeuge, neu⸗ 
ſilberne Feder u. Bleifederhalter, eine Parthie ausgezeichneter Stahl- u. Zeichen 
Bleifedern. Die kurzen Waaren werden zu höchſt billigen Preiſen verkauft, damit— 
das Lager geraͤumt wird. 


107. Seine, zu dem Weihnachts⸗Markte wehe 
aſſortirte Proviant Handlung, empfiehlt einem geehrten Publikum zum Einkauf 


hiemit ganz ergebenſt. Beſenders dürften ſich die ſo aus gezeichnet ſchönen von 


N es 4 VER 1 2 
geſchmack anerkannten Lachſe U. Spickbruͤſte, zu Geſchen ken eignen, 
ſowie auch manche and. in mein Fach ſchlag. Artikel. H. Vogt, kl. Krämerg, 905, 
Seas eee: 

. 108. Einem geehrten Publikum erlaube ich mir zum Weihnachtsfeſte 


meine Waaren, beſtehend: Kämmen, Buͤrſten, Pfeiffen, 
ö Eigarrenſpitzen, Stocken u. f. w. von anerkannter Güte en bill. 


Preiſen beſtens zu empfehben D. F. Franz. 8 


109. Die Tabacks⸗Fabrick „ &. a Siete, 

2. Damm 1277. u Langgaſſe 1998, nahe am Langgaſſerthor 
empfiehlt ihr auf das Vefte aſſortirtes Lager import. Havanna Cig. 
von 16 rtl. bis 100 rtl. p. Mill. in ganz alter Waare und von vorzüglicher Qua 


lität. Ebenſo Bremer 1. Hamb. Cigarren zu 3 rtl, rtl. 5 rtl. 
6 rtl. bis 20 ttl. p. Mill. in Kiſten von 100 St. vorzugsweiſe Britiſh Queen a 
12 ſgr. Gentlemen Segars 15 fgr. La Fama 20 ſgr La Roſita a 1 rtl. 


5 Zu Weihnachtoͤgeſchenken paſſend, ſauber verpackte Käſtchen, 
25 St. u. 50 St von 5 ſgr. bis 1 rtl. pro Kiſtchen. c b bi 


* Ganz alten Varinas von 12 ſgr. ois 20 fo Den ſo be. 


liebt gewordenen Holländer Neſſing n. Schuiten. Außerdem noch alle Gattungen 
Nauch und Schnupftabacke. ö 
An Wiederverkäufern den höchſten Rabatt. N dla 

110. Eine neue Sendung Filzſchuhe, in ſehr großer Auswahl ſoll z. fol⸗ 
genden billigſten Preſſen verkauft werden, Damenſchuhe a 74, 10 bis 12 ſgr bes 
ſohlte 14 bis 15 fgr., beſohlte und gefütterte 2 20 bis 22 ſgr., Kinderſchuhe a 4, 
5, 6 bis 7 ſgr., Herren Unterjacken a 15 bis 20 far, 

Ignatz Frauz Portrykus, Glockenthor⸗ Ecke. 

Zweite Beilage. 


— 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
No. 299. Donnerſtag, den 21. December 1848. 


111. Breitegaſſe 1159. iſt ein faſt ganz neuer Schuppenpelz zu verkaufen. 
1 


% N Spottbill. bis heute Abend r 


wo d. Geſchäft wegen Abreiſe gänzlich geſchloſſ. wird ſollen Tuche U. Bud: 
kin verkauft werden. Außerdem find noch ſehr billig, zu bab, chw. 
ſeid. Herren⸗Halstuͤcher, bunte Atlastuͤcher und 


Shawls, Sommer⸗Buckskin ſchw. Atlas und Sammet We⸗ 
ſten, ſeid. Weſten und der letzte Veſtand geſtr. u. car irt. Weſten⸗ 


zeuge, weit Unter der Hälfte des Werthes, die Elle zu 8 for. 


RE? N 8 8 
Die Tuch Niederlage aus Verlin, Langenm. 451. ER h. 
Sachen zu derkaufen außerhalb Danzig. 
Immebilia oder unbewegliche Sachen. 
a Rothwendiger Verkauf | 
Das der Ehegattin des Lieutenants Robert von Below, Pauline Eweline 
geb. v. Bilfinger, zugehörige, im Neuſtädter Kreiſe gelegene, auf 25,106 Rtl. 6 
Sgr. 10 pf. landſchaftlich abgeſchätzte Rittergut Wyßeczin Ro. 285., ſoll in dem 
am 22. Januar 1349, Vormittags 11 Uhr, 
vor tem Herrn Oberlandesgerichts Rath Roloff hierſelbſt anſtehenden Termine an 
ordentlicher Gexichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Zu den künftigen Kaufbedingungen 
gehört, daß der Käufer 100 Rtl. von der in Anrechnung auf die Kaufgelder zu über 
nehmenden Pfandbrieſſchuld von 12,650 Rtl. abzulöſen hat. 2. Taxe und Hypothe⸗ 
kenſchein find in unſerer Regiſtratur einzuſehen. , 
Marienwerder, den 3. Juni 1848. 
Civil Senat des Königl. Oberlandes-Gerichts. 


Edrietal⸗ Citation. 
114. Nachdem der Konkurs über das Vermögen des Kaufmann Andreas Lobegott 
Gieſebrecht eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an 
die Concurs-Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich binnen 3 Mona⸗ 
ten und fpäteftens in dem 

auf den 3. Januar 1849, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Ober-Landesgerichts-Aſſeſſor Liebert augeſetzten Termin mit ihren 
Auſprüchen zu melden, dieſetben vorſchriftsmüßig zu liquidiren, die Beweismittel 


113. 


— — 


za — 


über die Richtigkeit ihrer Forderung - einzur 0 oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Herten 2 nn N rare n des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wit demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Mathias, Täubert, 
Walter u. Breitenbach als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen den Ereditor 
an, einen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner 
Gerechtſame zu verſehen. 

erjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 

einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 29. Auguſt 1648. 8 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. | 


Getreidemarkt in Danzig, 

vom 15. bis incl. 18. December 1848. iet 
I. Aus dem Waſſer: die Laſt zu 60 Scheffel ſind 1075 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 61] ft. geſpeichert u. 251 Lit. unvereguft 


Weizen. |; Roggen, | Erbſen. | Gerſte. Hafer. ¶Leinſat- 


— — 


1) Verkauft, Laſten g 15 — er ehe | 5 — ke 
Gewicht, Pfd. J129— 130 Er — an =? a5 
Preis, Nthlr. 134; — — — — — 

2. Unverkauft, Laſten Ne N ne ! — 
II. Vom Lande — 46 gr. 30 5 
d. Schffl. Sgr. 66 30 weiße 39 kl. 25 16 43 


* 


Berichtigung: In No. 297., Annonce 54., Zeile 7, fehlt hinter Deviſen das Wort 
Bondous, in No. 298., Annonce 15., it ſtatt ſchleſiſche „chem ei ſch es zu leſen. 
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